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Mit Maß und Ziel. Die Tü-
ren sollten mindestens 80 
Zentimeter breit sein (was 
handelsüblich ist) – aber 
auch nicht breiter as 100 
cm, weil sie dann zu um-
ständlich zu bedienen sind. 
Rutschige Bodenbeläge 
sollten vermieden werden, 
dafür verringern schwel-
lenlose Übergänge die Stol-
pergefahr – nicht nur für 
pflegebedürftige, sondern 
auch für noch etwas unbe-
holfene Kleinkinder.

Eigene Oase. Eine ebener-
dige Dusche ist ebenso 
eine Investition in die Zu-
kunft. Nicht nur, dass sie 
praktisch ist: Moderne, 
barrierefreie Duschen sind 

auch optisch ein ästheti-
scher Blickfang in der ei-
genen kleinen Oase.

Rauf und runter. Ein 
Treppenlift schließlich 
bedeutet für jene, die ihn 
benützen, eine ebenso un-

n �Nachttischlampe gut erreichbar neben dem 
Bett platzieren, im Vorhaus Bewegungsmelder 
installieren.

n �Stabile Möbel mit festen Armlehnen bieten die 
Option, sich sicher daran festzuhalten.

n Teppiche am Boden fixieren.
n �Hausschuhe oder Anti-Rutsch-Socken  

erhöhen die Standfestigkeit.
n Generell: Ordnung halten!
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Griffe in Dusche oder Ba-
dewanne erhöhen die 

Sicherheit. Dann 
kann man es auch 
besser genießen!

gemeine Er-
leichterung 

und ein Plus an 
Lebensqualität. 

Eine Breite von ei-
nem Meter ist für die 

Installation im Bedarfsfall 
nötig – das sollte man bei 
einer Renovierung im Hin-
terkopf behalten.

Zeitgerecht. Ein barriere-
freies Haus erleichtert den 
Alltag. Wenn man recht-
zeitig darauf achtet, fällt 
die Gestaltung auch umso 
leichter.� n

D as Bad soll Ihr 
Rückzugsort und 
Wellness-Oase 

bleiben. Dazu zählt zum 
Beispiel eine barrierefreie 
Dusche, bei der Sie nicht 

erst über einen Rand in 
die Duschtasse steigen 
müssen. Für die eigene Si-
cherheit können Duschen 
mit Griffen zum Festhal-
ten oder auch einem Sitz 

AQUANUM

Barrierefreiheit im Bad 
So machen Sie Ihr Badezimmer sicher und es bleibt Ihre Wellness-Oase.
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ausgerüstet werden. Als 
große Erleichterung bietet 
sich eine Badewanne mit 
Tür an, die selbstverständ-
lich absolut dicht ist. Vor 
allem wird das Ein- und 
Aussteigen nicht zu einem 
akrobatischen Akt, der oft 
ein hohes Unfallrisiko 
birgt. Außerdem besteht 
beim Verlassen der Bade-
wanne mit nassen Füßen 
ein weitaus geringeres Ri-
siko zum Ausrutschen. 
Natürlich können auch 
passende und höhenver-
stellbare WCs montiert 

werden. Und das beste: 
Das Ennser Unternehmen 
garantiert einen sorgen-
freien Ein- beziehungs-
weise Umbau Ihres Bade-
zimmers innerhalb kür-
zester Zeit.� n
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